
Gemeinde ^Rain^

...mitWeitsicht

Protokol I
Gemeindeversammlung vom 30. November 2022,

20.00 Uhr - 21.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle Feldmatt

Die Stimmberechtigten der Einwohnergemeinde Rain besammeln sich heute zur Behandlung der folgen-

den Traktanden:

1. Aufgaben- und Finanzplan fürdie Periode 2023 - 2026 und Budget der Einwohnergemeinde Rain

1.1 Kenntnisnahme vom Aufgaben- und Finanzplan 2023-2026

1.2 Genehmigung Budget 2022 unter Berücksichtigungeines Steuerfusses von 1.7 Einheiten

1.3 Kenntnisnahme vom Bericht der Controlling-Kommission

1.4 Wahl Truvag Revisions AG als externe Revisionsstelle

2. Beschlussfassung überdie Erteilung eines Nachtragskredits fürSchulraumerweiterung Chrüzmatt

von CHF SO'OOO.OO

3. Abrechnung Sonderkredit „Ersatz Hauptwasserleitung Tschuepis-Herbrig-Neubürgle-Herzige"

4. Verschiedenes

4.1 Orientierungen

4.2 Wünscheund Anregungen

4.3 Verabschiedungen

In seinen einleitenden Worten heisst GemeindepräsidentMartin Merz die Anwesenden zur heutigen

Gemeindeversammlung herzlich willkommen.

Er freue sich sehr, dass er diese Versammlung heute zum ersten Mal als Gemeindepräsident leiten zu

dürfe.Er sei nun offiziell seit 30 Tagen im Amt (inoffiziell jedoch bereits seit Ende August, mal mehr, mal

weniger in die Geschäftedes Gemeinderates involviert). Er konnte sich in dieser Zeit bereits recht gut

einarbeiten.



Aktuell laufe viel in unserer Gemeinde und es würdenviele interessante Projekte und Geschäfteanste-

hen, welche uns in den kommenden Wochen und Monaten begleiten würden,wie z.B.

Projekt Neubau Turnhalle & Neubau Schulraum fürden geplanten Zusammenschluss der ISS mit hlil-

disrieden und Rain

Zonenplanrevision sowie Ortskernentwicklung

Wohnraum fürzugewiesen Flüchtlingeschaffen

Es gebe natürlichnoch viele zusätzlicheAufgaben, welche den Gemeinderat fordern. Er sei daher froh,

dass er bei seinem Amtsantritt ein sehr motiviertes und bestens funktionierendes Gemeinderatsteam

angetroffen habe. Erfreue sich sehr, zusammen mit diesem Team die bevorstehenden Aufgaben anzu-

gehen. Fürdie Zukunft habe er sich vorgenommen, offensiv zu kommunizieren und die Rainerinnen und

Rainer so an der Ratstätigkeitteilhaben zu lassen. Er sei schon oft gefragt worden, wie er sein Amt als

Gemeindepräsidentangehen und ausführenmöchte.Dies könneer mit den folgenden Worten zusam-

menfassen:

Mutig, aber nicht übermütigsowie mit Demut und dem nötigenRespekt!

In diesem Sinne, danke er fürdas ihm entgegengebrachte Vertrauen und begrüssealle im Namen des

Gemeinderates zur heutigen Gemeindeversammlung. Besonders willkommen heissen möchteer dieje-

nigen,

• welche das erste Mal an der Versammlung teilnehmen,

• alle Jungbürgerinnenund Jungbürgersowie

• alle Neuzuzügerinnenund Neuzuzüger.

Er danke allen Anwesenden, welche mit dem Besuch an der heutigen Gemeindeversammlung ihr Inte-

resse an der Gemeinde bekunden. Der Gemeinderat, wie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Gemeinde Rain empfinden das auch als Wertschätzunggegenüberunserer Arbeit und unserem Enga-

gement. Herzlichen Dank!

Einen besonderen Gruss richten Gemeindepräsidentan:

• KantonsrätinJudith Schmutz

• ParteipräsidentDie Mitte Urs Schacher

• ParteipräsidentinSVP Angelika Burri

• Präsidentder Controllingkommission JürgSchmutz

• Ehemalige GemeindepräsidentenPeter Brunner und Oski Berli

Entschuldigt haben sich:

• ParteipräsidentFDP Markus Bucher

• Präsidentdes Kirchenrates Adrian Schmidiger

• Gemeindeleiter Erich Hausheer



Er erkläredie heutige Gemeindeversammlung somit als eröffnetund mache folgende Feststellungen:

1. Die Versammlung wurde rechtzeitig angekündigtund vorschriftsgemässpubliziert.
2. Die sachbezogenen Akten sind auf der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme aufgelegen.

3. In alle Haushaltungen wurde eine Botschaft mit den Detailerläuterungenzugestellt.

4. Der Gemeindeschreiber führtvon Amtes wegen das Protokoll und der Gemeindepräsidentleitet

von Amtes wegen die Versammlung.

Istjemand mit diesen Feststellungen nicht einverstanden?

Es werden keine Einwändeerhoben

Sind Personen anwesend, die nicht stimmberechtigt sind, das heisst Personen die das 18. Altersjahr

noch nicht vollendet oder ihren Wohnsitz nicht seit mindestens 5 Tagen in der Gemeinde Rain geregelt
haben?

Es melden sich keine Personen. Noch erfolgen Wortmeldungen aus der Versammlung.

GemeindepräsidentMerz kommt zur Bestellung des Versammlungsbüros.Nebst den von Amtes wegen

dem BüroangehörendenGemeindepräsidentenund Gemeindeschreiber werden als Stimmenzähler

vorgeschlagen:

• ReyAlois

• JonasSchmidiger

GemeindepräsidentMartin Merz erkundigt sich, ob man mit den vorgeschlagenen Stimmenzählernein-

verstanden ist oder Gegenvorschlägeeingebracht werden?

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, erklärtGemeindepräsidentdie beiden Vorgschlagenen für

gewählt.Besten Dank. Er bittet die Stimmenzählerdie Versammlung abzählen.

• Stimmberechtigte laut Register:

• Anwesend:

• Absolutes Mehr:

2123 Personen

91 Stimmberechtigte

46 Personen

GemeindepräsidentMerz kommt zu den Abstimmungsformalitäten:

• §107 des Stimmrechtsgesetzes hältfest, dass eine Gemeindeversammlung grundsätzlichoffen und

mit Handmehr abgestimmt wird.

• Das Gesetz hältauch fest, dass 1/5 der Anwesenden eine geheime Abstimmung verlangen und 2/5

der Anwesenden einen Urnengang herbeiführenkönnen.

• Beim offenen Handmehr werden zur Berechnung des absoluten Mehr die gültigenStimmen mass-

gebend sein. Stimmenthaltungen werden nicht berücksichtigt.



Gegen diese Anordnung erfolgt aus der Versammlung kein Wortbegehren und es wird dagegen auch

nichtopponiert.

GemeindepräsidentMerz führtdie folgenden Traktanden der heutigen Gemeindeversammlung auf.

Diese sind wie folgt:

1. Aufgaben- und Finanzplan fürdie Periode 2023 - 2026 und Budget der Einwohnergemeinde Rain

1.1 Kenntnisnahme vom Aufgaben- und Finanzplan 2023-2026

1.2 Genehmigung Budget 2022 unter Berücksichtigungeines Steuerfusses von 1.7 Einheiten

1.3 Kenntnisnahme vom Bericht der Controlling-Kommission

1.4 Wahl Truvag Revisions AG als externe Revisionsstelle

2. Beschlussfassung überdie Erteilung eines Nachtragskredits fürSchulraumerweiterung Chrüzmatt

von CHF SO'OOO.OO

3. Abrechnung Sonderkredit „Ersatz Hauptwasserleitung Tschuepis-Herbrig-Neubürgle-Herzige"

4. Verschiedenes

Er erkundigt sich nach Wortbegehren.

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, erklärter, dass auf die Traktanden stillschweigend eingetre-

ten wurde.



1. Aufgaben- und Finanzplan fürdie Periode 2023 - 2026

und Budget der Einwohnergemeinde Rain
1.1 Kenntnisnahme vom Aufgaben- und Finanzplan 2023-2026

1.2 Genehmigung Budget 2022 unter Berücksichtigungeines Steuerfusses von 1.7 Einheiten

GemeindepräsidentMartin Merz erteilt das Wort an Gemeinderat Roberto Neff.

Gemeinderat Roberto Neff, Ressortleiter Finanzen und Sicherheit, orientiert anhand der nachstehenden

Folien fürTraktandum 1.1 und 1.2

^Budget 2023 & Aufgaben- Gemeinde ^ Raln
und Finanzplan 2023-2026 „.mitWeltsicht

Das Wichtigste în KElrze

* Der Steuerfusswird auf 1.7 Einheitêngesenkt

• Die Erfolgsrechnung fürdie Bud9etperio'de2023 siehteinen
Ertragsüberechussvon CHF 19'357 vor

• Essind Investitionsausgaben vonCHFI'151'500 imJahr 2023
geplant

In den letzten vier Jahren konnten Ertragsüberschüssevon rund 5.5 Mio. Franken verbucht werden. Es

ist nicht das Ziel möglichst viel Ertragsüberschuss zu erzielen, sondern ein realistisches Budget

aufzeigen.

Weiter möchte man die Attraktivität der Gemeinde wahren, dazu gehört auch der Steuerfuss der

Gemeinde, wahren. Nicht nur in Rain, sondern auch in den umliegenden Gemeinden wurden

Steuersenkungen umgesetzt. Er nennt das Beispiel der Gemeidnde Hildisrieden. Sofern Hildisriedne den

Steuerfuss ein weiteres Mal senkt und Rain nicht, gerate man beispielswiese in bezug auf den

gemiensamen Schulstandort in Erklärungsnotstand.

Beim budgetierten Steuerertrag wurde die Steuersenkung bereits berücksichtigt. Aufgrund des

Wachstums der ständigenWohnbevölkerung rechne man mit einer realistischen Bevölkerungszunahme

von rund 50 Personen. Gemeinderat Neff nennt die aktuellen und geplanten Bauprojekte.

Aufgrund der aktuellen Zinssituation wurde im Budget der Zinssatz fürNeukredite angepasst.
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Gemeinderat Roberto Neff hebt die folgenden Punkte des Budgets 2023 hervor.

Präsidiales

Feier Kantonspräsidentin Fr. 20'OOO.QO. In der Botschaft Fr. SO'000.00 aufgeführt,was falsch ist.

Finanzen

hlöhererFinanzausgleich gegenüberVorjahr.

Im Gemeindehaus wird der dreissigjährigeLift revidiert.

Einkommenssteuer unverändert 6 Mio. Franken, obwohl Steuersenkung. Steuersenkung von 1/10

ergibt Mindereinnahmen von rund Fr. 400'QOO.OO. Mit Wachstum der Bevölkerung und höherer

Steuerkraftwerden die Mindereinnahmen ausgeglichen.

Das Projekt ReiheneinfamilienhäuserSandblatte führtzu höherenHandänderungssteuern.

Bildun^

ISS Rain-Hildisrieden: Höhere Löhne von 150'OQO gegenüber Budget 2022. Dafür leistet Hildisrieden

aufgrund des neuen, gemeinsamen Schulstandortes in Rain einen Beitrag von Fr. 414'OOO.OQ.

Musikschule Oberer Sempachersee (MSOSS) neu im Budget erkennbar.

Integrative Sonderschulung bisher Fr. 59'000, neu Fr. 159'OOG.OO. Ausschlaggebend sind mehr Kinder

die betreutwerden sowie höhereIS-Beiträge.

Soziales

Möglicherweisemuss die Gemeinde fürdie fehlenden Plätzeder Ukraineflüchtlinge„Strafzahlungen"

leisten. Hierfür wurde Fr. SO'OOO budgetiert. Es handelt sich um ein brennendes Thema, worüber

Gemeinderat Arno Wespi noch informieren werde.



Infrastruktur

Wanderweg, Vitaparcour, Trampelpfad

Parkplatzkonzept bei der Schule und dem Zentrum Chileweg. Es geht hier nicht um Einnahmen zu

erzielen, sondern Langzeitparkierer zu verhindern. Die Parteien würden das Parkplatzkonzept zur

Stellungnahme erhalten.

Der Schulraumanbau Chrüzmattwird im 2023 erstmals Abschreibungen während40 Jahren verursa-

chen. Dies belaufen sich jährlichauf Fr. 62'000.

Entsorgungsstelle Oberbürgle. Bis jetzt ohne grosse Kosten durch Firma Leisibach betrieben. Durch

die Firma Leisibach erfolgt die Kündigungdes bestehenden Vertragsverhältnisse.Gemeinde holte von

verschiedenen Anbietern Offerten ein. Fazit: „Keiner macht es mehr gratis". Die Firma Leisibach hat

eine Offerte über Fr. 26'000 eingereicht. Andere Anbieter haben bis Fr. SO'OOO verlangt. Der Ge-

meinderat habe sich fürdie Firma Leisibach entschieden, da diese einerseits das günstigsteAngebot

eingereicht habe und der bisherige Betrieb gut läuft. Der Aufwand wird erstmals um Budget enthal-

ten sein.

Gemeinderat Roberto Nefferkundigt sich nach Fragen.

Nachdem keine Fragen gestellt werden, geht er zur Vorstellung der Investitionsrechnung über.
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Investitionsrechnung (3/3) Qç^giD{je ^ Râîn
...mitWeltsicht

Investitionsrechnung (2/3) Çç[-pgJF|(jĝ Rain^

...mitWeitSicht

Steuerfuss: Der Gemeinderat plant im 2026 den Steuerfuss wieder zu erhöhen. Es sind hohe

Investitionen geplant. Das Eigenkapital aufgrund der geplanten Investitionen von 8.8 Mio. Franken auf

4-5 Mio. Franken ab.

Das einhalten der Kennzahlen erweist sich aufgrund der geplanten Investitionen als hlerausforderun^

Zur geplanten Schulraumstrategie wird GemeinderätinSonja Wiss orientieren. heruasforderungen.

Im Jahr 2023 sind Investitionenb von 1.151 Mio. Franken geplant.

Gemeinderat Roberto Nefferkundigt sich nach Fragen.

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, gibt er das Wort an GemeindepräsidentMartin Merz zurück.
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1. Aufgaben- und Finanzplan fürdie Periode 2023 - 2026

und Budget der Einwohnergemeinde Rain
1.3 Kenntnisnahme vom Bericht der Controlling-Kommission

GemeindepräsidentMartin Merz übergibtdas Wort an JürgSchmutz, Präsidentder Controllingkommis-

sion.

Bericht der Controlling
Kommission zum
Voranschlag 2023

^Gemeinde ^Raln
„.mlt Weltsieht

Die- Co'ntpGiling-Kwiimlssion hat tfas Bvdget 2023 sww den Aufgaben- imd Finsnzpian der
Gemsinde Rs.in für(fie Jshre 2023-2026 geprUn. Uwsre B&iirteiliHig fand nach dem gesetzlichen
Auftrag sowiedemHsiKlbuch fûrRechnungs- iind Contrciriiig-Kommissione!» îfes Kantons Lreem
statt,

Die fûrdiePrliîung und die Beurteilung erforderiiche Unterlagen wurden voin GemeincFerat und der
Veroathntg vollsiéndia, aus*agel<réftigwnd zeiSgerecht b.ereiigesie-llt, Oeméasunserer Bsurteilung
entsprechefl swis fSas Budget als auch derAufgaben- i d Finai plan AFP tfen gese^dBiien Vor-
schriften.

Empfehlung
Die- Controïïing.Kofflmissicîn dsnhtden &e(e5Bgten îûrlhrsn gr&ssen Einsatë und diegute
Vorbereitu.iig und empfehK, das Budget 2023 mit ein&wi vorgesebene-n ErtragaUibsrMhws von
19'COO Franken bei elnem Steuerfuss von 1.7 Bnheiten Mwie tlsn AFP 202a-2fl2e zu geirehmigen,

.Mk-
JUrg Schmutî., Präsldsnl

r~~-:/
Fredy Qlgef TncmasSchnyder

GemeindepräsidentMartin Merz übergibtdas Wort an JürgSchmutz, Präsidentder Controllingkommis-

sion.

JürgSchmutz führtaus, dass die Controllingkommission das Budget und den Finanzplan geprüft habe.

Dabei seien sie zur Auffassung gelangt, dass diese realistisch seien, die Investitionen richtig geplant,

vernünftigund priorisiert seien. Überden Steuerfuss habe man angesichts der geplanten Vorhaben dis-

kutiert. Die Steuerfuss-Senkung sei jedoch höherzu gewichten. JürgSchmutz dankt dem Gemeinderat

fürdie gute Rechnungsführung. Die Controllingkommission empfehle das Budget mit einem Ertrags-

überschussvon Fr. 19'000 und einem Steuerfuss von 1.70 Einheiten sowie den Aufgaben- und Finanz-

plan zu genehmigen.

JürgSchmutz erkundigt sich nach Fragen.

Es erfolgen keine Wortbegehren.



Antrag: Genehmigung
Budget 2023 Gemeinde ^Rain^

...mitWeltSiChE

Der Gemeinderat und die Controlling Kommission stellen zu Handen
der Gemelndeversammlung Tolgenden Antrag:

1, Vom Aufgaben- und Finanzplan 2023 - 2026 ist in zustimmendem
Sinne Kenntniszu nehmen,

2, Dem Buidgetfürdas Jahr 2023 sei mit einem Ertragsüberschussvon
CHF 19'357, InvestitionsausgabenvonCHF 1'l5l'500sowieeinem
Steuerfussvon 1.70 Einheitenzuzustimmen.

3. Vom Bericht der Controlling Kommission ist in zustimmendem Sinne
Kenntniszu nehmen.

GemeindepräsidentMartin Merz nimmt die Abstimmung vor.

Der Gemeinderat und die Controllingkommission stellen zu Handen der Gemeindeversammlung folgen-

den Antrag:

1.1 Vom Aufgaben- und Finanzplan 2023-2026 ist in zustimmendem Sinne Kenntnis zu nehmen.

1.2 Dem Budget fürdas Jahr 2023 sei mit einem Ertragsüberschussvon CHF 19'357, Investitionsausga-

ben von ChlF 1'151'500 sowie einem Steuerfuss von 1.70 Einheiten zuzustimmen

1.3 Vom Bericht der Controlling-Kommission ist in zustimmendem Sinne Kenntnis zu nehmen

Die Beschlussfassung gemässZiffer 1.1. bis 1.3 erfolgt einstimmig.

1. Aufgaben- und Finanzplan fürdie Periode 2023 - 2026

und Budget der Einwohnergemeinde Rain

1.4 Wahl Truvag Revisions AG als externe Revisionsstelle

Gemeindepräsident Martin Merz erklärt, dass der Gemeinderat zu hlanden der Gemeindeversammlunj

folgenden Antrag stellt:

Als externe Revisionsstelle fürdas Jahr 2023 soll die TRUVAG Revisions AG, Sursee gewähltwerden.

Die Truvag Revisions AG, Sursee, wird fürdas Jahr 2023 einstimmig als externe Revisionsstelle gewählt.

10



2. Beschlussfassung überdie Erteilung eines Nachtragskredits

fürSchulraumerweiterung Chrüzmattvon CHF SO'OOO.OO

GemeindepräsidentMartin Merz übergibtdas Wort an Gemeinderat Hubert Rigert.

Nachtragskredit ^ Gemeinde ^ Rain
Schuthaus Chrüzmatt

...mitWeitsichE

An der Umsftabsümmung wm 13. Junl £021 g«n*hm^(en die Süminbürg6rlnnan ünd
Stlmmbürg«r»inan Sonderkredit In der Höhe von CHF 2'iilOO'OOO fürdie Em&ilerung (Anbau)
dss Schulhaus&s Chruîmati. Im Rahmen dsr R6afel&rung enlstandsn t&ueruflgîbedingto
Mfrhrk&sten sowie Zusaliauhw6ndufifl&n von rund CHF 220'000.

Dle Mfllifko&len entetand«n mehrhelillch In den Bcrslchen zusäizltehe Baumetelerarbsilen und
Matorialia'iterungen, insbesondare toe-im BaiKtahl. Weitere Punkts slnd hähereKosEsn for Glps<r
uflri Akustlk, sowls dlwrse Anpassunas- und Ra^l&arb&ilen.

Untär B&roatelchtigung dw Vorvertragst&iieruiig ls( &in Nachtfagskredit von ChtF SO'MO
ertordedlch. Ein6 Kompensailon mll aftd6ren Baui,v&rk6ii des Aufgabenberelcte Infrastruktur Isl
ni&hl fflösMsh.

^Antrag: Genehmigung Gemeinde ^ Rain
Nachtragskredit

,...mit Weitsicht

Bewllllgter Sondflrkradlt vom 13- Junl SOSI
Vor\'6rtragsteu&run3
Baantragter Naehtragsltndlit
Geschätztototato Projaktkost&ii

CHF 2y00-0&0.00
CHF 140'MO.OO
CHF 80'OOfi.Od
ÇHF. 2'6WOWM

Antrag
Der (3ama-lftd»ratbeantrasl, den Naehtr^'sli'Rgcfit Schulraumsrweliaruns Chroama'tt'ai'
ganahmlgfln.

Gemeinderat Hubert Rigert führtaus, dass vor zwei Jahren das Vorprojekt genehmigt wurde und dafür

ein Kredit von 2.4 Mio. Franken gewährtwurde. Vor zwei Jahren habe es noch keinen Ukrainekrieg ge-

geben und Lieferengpässeseine kein Thema gewesen. Zwischenzeitlich seine die Stahlpriese und Mate-

rialien teurer geworden. Der Zusatzaufwand beläuft sich auf Fr. 220'OOO.QO. Zudem wurde teilweise

mehr verbaut, wie akustische Verbesserungen. Es gehe nun ein tolles Projekt zu vollenden. Von den

Mehrkosten entfallen auf die Vorvertragsteuerung Fr. 140'OOQ.OO. Somit ist ein Nachtragskredit von Fr.

SO'000.00 erforderlich. Gemeinderat Hubert Rigert bittet um Genehmigung des beantragten Nachtrags-

kredits.

Ererkundigtsich nach Fragen.

Nachdem keine Fragen gestellt werden, gibt er das Wort an GemeindepräsidentMartin Merz zurück.
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Berichtund Empfehlung
der Controlling Kommission
zum Nachtragskredit

Gemeinde ^Rain^

,..mit Weltsiçht

Die Kosienkonirolle dw ProJ&kts ffEp/i'eli&rungi'Anbaii d&s Schulhauses Chrüzmatl»&rgibt eiits
K&stenQbersshrflltung von rund £20n000 Fraftken gegcnübsrdem vofl den Slimmburgärn 2021
bawlllislen Pr&jflktkredit von 2'4«i'000 Franken, weshaib unier Beriickslcht^ung der
Vorv6f(ragstflui*run3 von 140"0&0 Franksn äinMachtragskrettls in cter Höhevan Su'OOO Franken
firterdsrllch v/ird. Dla KosteAUber&ehmllung Ist auf nlcht vorharsehbarfl zwJng'endc
ZuMlzauftf/êitdungflii svMe auf leuflrungsbertlngte Mchrkosisn zuruckîufuhren und kann
KtMiltalb dftsAüfgabßftbere'ifihsiiie.ht lt0ffijïfinsl6rt VtWdm.

Dia Conlrolllng-Kömmi&s.kiii kann das Zusiandßkcimmen dles*r Kusleftüber&ehreiliing
nachv&llzlehen und &mpfl6hlt der G&melnde-ver&aminl'ung, d*n Machtragskmdlf id dcr htöhswr\
600QQ Frank&n zu senehm^M.

^
Jïg Echmutî, Präsldsnl

'-—=î. '^^

S——^^S-
ThOTâaSchnydsr

JürgSchmutz führtnamens der Controlingkommisson aus, dass sie das Nachtragskreditbegehren geprüft

haben. Ein Kompensation sei nicht möglich.Schlussendlich wurde die Kreditlimite um 3 % überschossen.

Die Controllingkommissin ist der Ansicht, dass dem Nachtragskredit zugestimmt werden kann.

Ererkundigtsich nach Fragen.

Nachdem das Wort nicht verlangt wird, nimmt Gemeindepräsidentdie Schlussabstimmung vor.

Der Gemeinderat stellt zu hlanden der Gemeindeversammlung folgenden Antrag:

Der Nachtragskredit fürdie Schulraumerweiterung Chrüzmattist zu genehmigen.

Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu.
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3. Abrechnung Sonderkredit

„Ersatz HauptwasserleitungTschuepis-Herbrig-Neubürgle-Herzige'

GemeindepräsidentMartin Merz übergibtdas Wort an Gemeinderat hlubert Rigert.

Âbrechnung
Sonderkredit

Gemeinde ^Rain^

,„mitWeitsich(

Ersatz HauptwasserlNtung Tsehuepis-Herbrig-Neub.ürgle-Herzige

An dsr Geinelndewrsammluiig v&m 2fi. Novsmber 201 S haban dla Silmmbercchllgtfln dem
Ersalî dérHauptwass&rl&ilunfl Tschu&pls-Herbrlg-N6ub'urgie-Her2iae 2ug&slinunt und da r
&inen S6n,derl<reîlïl von CHF reâ'OOOortelli.

DI& Aufwflndunig6n fQrdl&ReaDsierun^ lïâlaufen riih gemässBauabrechnung auîCHFS25'337
unct tegsn somit um CHF 237'6S3 uni6r dflm bewiliigt&n Kredit. Die Mind&raufiv&iidungsn siiid
wrall&m das Ergebnls eln&r&thr suten AuftragsvofbereKung, die gulfln WillerufigsbedinguiiQsn
und vorte-itltafi& &auaitsführung zurQekzufohren.

^/wrav ^_ ....... Gemeinde ^ Rain
ÂbrechnungSonderkredit

 ^woi^

Abrechnung
Bewilligter Sonderkredit vom 2fi, November 201 fi CHF 763"000,00
BesnsprucWer Kreditgemäss Bauabrechnung CHF 525'337.00
Krsdltuntorschreitung CHF 237'6e3,00

DiedetaiilierteAbrechnung kgnn aufderGemeincfevenvaltung eingesehen werden,

Antrag
Der GemeiFKlerat beaniragt, dte SonderkreffltäSrecSnung s"Ktr£'âên"i'Êr9Atî''a8ë)!î

Hauptwasserieiiung Tachuepis-Herbrig-Neubürgle-Herzige zu genehmigen.

Zu den Ausführungen von Gemeinderat Hubert Rigert wird auf eingeblendete Folie verwiesen. Nach

Hubert Rigert ist die Realisierung sehr gut verlaufen und sind keine Schwierigkeiten aufgetreten. Die

Abrechnung schliesst sehr erfreulich mit Fr. 237'OOO.OQ unter dem bewilligten Kredit ab.

Er erkundigt sich nach Fragen.
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Gemeinderat Martin Merz nimmt die Schlussabstimmung vor.

Der Gemeinderat stellt zu Handen der Gemeindeversammlung folgenden Antrag:

Die Sonderkreditabrechnung fürden Ersatz der Hauptwasserleitung Tschuepis-Herbrig-Neubürgle-

Herzige ist zu genehmigen.

Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu.

4. Verschiedenes

4.1 Orientierungen

Die Gemeinderatsmitglieder orientieren anhand der nachstehenden Folie a. über folgende Themen,

Projekte und Geschäfte:

Gemeinderat Roberto Neff

• Vermietung Bistro Chileweg (geplante EröffnungBistro „GnossStobe" 7. Januar 2023)

Gemeinderat Arno Wespi

• Aufnahme und Unterbringung Flüchtlingein der Gemeinde Rain

GemeinderätinSonja Wiss

• Oberstufe ISS Rain-Hildisrieden am gemeinsamen Schulstandort Rain

Gemeinderat Hubert Rigert

• Hubert Geplante Sporthalle und Schulraumerweiterung in Rain

• Realisierung Schmutzwasser-Entlastungsleitung Gäälimatt-Fang-Hasli

• Strassenbau (Kantons- und Gemeindestrassen)

• Änderungenbei der Entsorgungsstelle Oberbürgle,Rain

• EinführungParkplatzreglement

• Schulwegkonzept
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Orientierung: Bistro Gemeinde ^Raîn
„mltWeltsicht

Gemeinderat hat sich fürein Konzept entschieden

Austauschzwischen Gemeinde, Bâckerei,und Restaurant
GnossStobeisterfolgt

Vertragliche Rahmenbedingungen wurden geregelt (Abgrenzung, etc.)

Mietvertragistin Unterschrfft.mündlioheEinigungisterfolgt

EröffnungRestaurant GnossStobe geplant auf Januar 2023

GeschaftsführerinFrau Olivia Studhalter

Herr Simon Müller,Tellestrasse 3, Rain, erkundigt sich nach der Dauer des Mietvertrags.

Gemeinderat Roberto Neff erklärt, dass es sich um einen Gewerbevertrag handelt. Die Mietdauer be-

trägteinJahrmitderOption aufeine Verlängerungum weitere fünfJahre.

Herr Müllerstellt keine Anschlussfrage.

Fi^S^ituation Gemeinde ^ Rain
Gemeinde Rain mitweitsicht

• Der Kanton Luzern hat der Gemeinde Rain 69 asylsuchende Personen
zugewiesen.

Bis Ende Jahr müssenwir für75% (51 Personen) Wohnraum zur
Verfügungstellen.

• Per Ende Oktober konnten wir diese Forderung für20 Personen
erfüllen.

• Fürnicht aufgenommene Flüchtlingeverlangt der Kanton Luzern eine
Strafeahlung von CHF 10,- bis CHF 40,- / pro Tag / pro Flüchtling,

* Aktuell ergibt dies eine Strafeahlung von ca, 9000,-CHF / Monat.
Oder rund CHF 100'000,- pro Jahr.

Gemeinderat Arno Wespi orientiert zur Flüchtlings-Situation in der Gemeinde Rain. Aus den Medien

konnte man erfahren, dass alle Luzerner Gemeinden durch den Kanton aufgefordert wurden, solidarisch

Wohnraum füralle Flüchtlingezu stellen. Gemässkantonalem Verteilschlüssel hat Rain 69 asylsuchende

Flüchtlingezugeteilt erhalten. Bis Ende Jahr ist für51 Personen Wohnraum zur Verfügungzu stellen (das

entspricht 75 %). Per Ende Oktober konnten wir für20 Flüchtlinge Unterkünfte melden. Sofern wir bis

Ende Jahr nicht alle 51 Personen aufnehmen können,wird der Kanton eine Strafzahlung von Fr. lO.—bis

Fr. 40,—proPerson und Tag verlangen. Aktuell würdedas fürRain Fr. 9'000.-/Monat kosten oder rund

Fr. lOO'OOO.—imJahr. Der Gemeinderat prüft momentan verschiedene Varianten, wie bis Ende Jahr
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Wohnraum zur Verfügunggestellt werden kann. Im Vordergrund steht eine kurzfristige Lösung mit der

Zivilschutzanlage oder gemeindeeigene Wohnungen. Zudem wird eine langfristige Lösungmit dem Aus-

bau der Container-Siedlung Chrummweid geprüft. Gemeinderat Arno Wespi ruft auf, freistehende Un-

terkünftezu melden. Wir alle sind gefordert, damit wir keine Strafzahlungen an den Kanton entrichten

mussen.

Gemeinderat Arno Wespi erkundigt sich nach Fragen.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Orientierungen: Gemeinde ^Rain^D.Î.

...mitWeitsicht

Gemeinsame Sekundarschule
an einem Standort

Stand der Planung, November 2022

Gemeinde ^ Rain
.awmnstit GernelncieHlldisrleden

Agenda

• Ausgangslage
' Variantenprüfung
• Entscheid
• Ubergangslösung
• Weiteres Vorgehen
• Fragen und Diskussion

Gemeinde ^ Rain
.iT.t'Nihstfe Gemeinde Hlldisdsden

Ausgangslage

• GemeinsamerSekundarschulkreis (seit 20 Jahren)
• Zwei Bildungskommissionen
• Eine Schulleitung
• Zwei Standorte:

• Raln: zwsl Sek.Jahrgänge
• Hildlsrieden: ein Sek-Jahrgang
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Gemeinde ^ Rain
.iNiwB«h GemeindeHlldisrleden

Ausgangslage

HöhereSchülerzahtenerreichen mittetfristig
Sekundarstufe.

ZusätzlicherSchulraum

' Wie und wo kann dieser Schulraum geschaffen werden?

Gemeinde ^ Rain
.jTii'NinstK Gemsinda Hlldlsileden

Variaritenprüfung

• Rain und Hildisrieden bauen unabhängigvoneinander
Schulraum, bleiben aber im gemeinsamen Schulkreis.

* Die Gemeinden erweitern ihren Schulraum an einem
gemeinsamen Standort.

• Rain und Hildisrieden geben den gemeinsamen Schulkreis
auf und schliessen sich mit anderen Gemeinden zusammen,

Gemeinde ^ Rain RBS8
-^imns'tb! GemeindsHlldisileden

Entscheîd

Die Gemeinden erweitern ihren Schulraum an einem
gemeinsamen Standort - in Rain.

• Weiterhin gemeinsamer Schulkreis
• Einfachere Organisation füralle Beteiligten
• Wirtsohaftlichste Lösung
• Hildisrieden kann freiwerdende Sek-Schulzimmer för
zusätzlichePrimarschulklassen einsetzen.
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Gemeinde ^ Rain
. »{wmdr, Gerrelncle Hlldisrleden

Ubergangslösung

• Bereits ab Schuljahr 2023/24
• Ausschliesslich am Standort Rain
• Weiterhin in Hildisrieden werden unterrichtet;

• Teçhnisches undTwtites Gsslglten (TTG)
• Tétlwelse Sportunlerrlcht

Definitive Lösungab Schuljahr 2026/27

^,Gemeinde ^ Rain
-[titBiiisdî Gemeinds Hlldisdeden

Weiteres Vorgehen

« Frûhllng2023: Studienweltbewerb
• Schulhauserv;ellerung
< Neue Doppeltumhalls

« 1. Halbjahr 2024; Abstlmmung Sonderkredit
• Schuljahr 2026/27: Bezug

Hildisrieden beteiligt sich an Kosten für
Schulhausenveiterung.

Einsitz in Wettbewerbs- und Planungsgremien

FürFragen stehen wir gerne zur Verfügung.

GemeinderätinSonja Wiss erkundigt sich, ob Fragen bestehen.

Bruno Krummenacher, Fang 10, Rain, erkundigt sich, ob die Container danach abgeräumtwerden.

Sonja Wiss erklärt, dass in Containerbauten keine Klassenzimmer geplant sind. Die Container werden

jedoch nicht abgeräumt,sondern füranderen Bedarf umgenutzt.

Pia Hegner, Wolfacher, Rain erkundet sich ob ein neues Schulhaus oder ein Anbau geplant werden.

Sonja Wiss erklärt, dass eine Doppelturnhalle und ein neues Schulhaus vorgesehen sind. Bei der Gestal-

tung und Aufteilung kommt es jedoch auf den Wettbewerb an.

Es werden keine weiteren Fragen gestellt und es folgen auch keine Wortmeldungen.
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Orientierungen:

Sporthalle und
Schulraumerweiterung ^i | H[

Gemeinde ^Rain^!

.„mitWeltsicht

»

2023 soll em StiKlienwettbewerb fureine
Doppelhslte A mit &10 m2, Nebenräumsn
411 m2, Platz fürZttK'hauer2SO m2 und
Zusatiraum 5S m2 durchgefühft werden.

Vfrrsielchszahl MZH Ralii 402 m2,
V&rgtolchszahl Cliämhalle &e7 ffl2

Bfllm Schulraum werd&n 3
Sekuncfarzimmer. 2 PrimarBmmer, 1
Kindergarten.. Gn»ppenräum&nuixl 1
Vôfbereltungî.jElminer «m Rauinpregramm
wrlangl werd«n-

Urs Schacher, Oberscheid, Rain, erkundigt sich, ob das Projekt genauso aussehen wird oder ob auch von

den anderen Projekten etwas übernommenwerden kann.

Hubert Rigert erklärt, dass aus rechtlicher Sicht am Siegerprojekt nichts geändertwerden können. Bei

der Raumeinteilung hat man mehr hlandlungsspielraum. Es darf keine Ideenklauerei betrieben werden.

Mario Felder, Dorfstrasse 24, Rain, möchtewissen, wer das Siegerprojekt bestimmt.

Hubert Rigert erklärt, dass die Jury vom Gemeinderat bestimmt wird. Diese setzt sich aus Fachjuroren

und „Laien" zusammen. Die Zusammensetzung der Jury ist noch nicht erfolgt.

Amrein Patrick, Dorfstrasse 46, Rain, möchtewissen: Wann und wie können Inputs fürden Wettbewerb

eingegeben werden.

Hubert Rigert erklärt, dass das Raumprogramm bereits „stehe". Sobald der Projektleiter bestimmt ist,

erfolgen die weiteren Schritte.

Peter Krummenacher, Dorfstrasse 41, Rain, erachtet den Sek-Standort in Rain für positiv. Er möchte

wissen, was geschieht, wenn 2024 der Kredit abgelehnt werde.

Hubert Rigert erklärt, dass damit die definitive Lösungnicht zu Ende geführtwerden kann. Dann müsse

man an hlildisrieden mitteilen, dass nur eine Ubergangslösung bis 2026 möglich ist. Er hoffe nicht, dass

diese Worst-Case -Szenario eintreffen wird.
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Christoph Gut, Dorf, Rain, möchtewissen, ob eine reine Sporthalle oder Mehrzweckhalle geplant ist.

hlubert Rigert erklärt,dass eine reine Sporthalle vorgesehen ist. In der heutigen Mehrzweckhalle ist die

erforderliche Infrastruktur vorhanden. Veranstaltungen in der neuen Sporthalle sind jedoch denkbar.

Markus Brunner, Chilehalde 3, Rain, erklärt, dass es einen Studien- und Architekturwettbewerb gebe.

Beim Architekturwettbewerb müsse das Projekt 1:1 übernommen werden. Es gebe auch die Möglich-

keit, ein Zwischenprojekt biete den grösseren hlandlungsspielraum. Er empfehle das Zwischenprojekt.

hlubert Rigert erklärt, dass das Votum aufgenommen wird. Ob machbar und umsetzbar wird mit der

Bauherrenbegleitung abgeklärt.

Orientierungen:
Entlastungsleitung

Gemeinde ^Rainlîl
...mltWeitsicht

Nach den Überschwemmungen im Jahre 2018wur'denvers<;iuefe Lteung&n gsgen
Hochwasser im Bereich Geäli,GSAjimatt uitd Fsiig geplant, DerTeil «2,Eteppe»des Pro^skte»
Efilïasiunasîeltung wurde2021 Im Barelch Migrosbfs Gäälimallveralrkltehl.

DerTeil <d, Etappe»vo'n der GäsliinaMbis- NeiiruB ist immer no<;h ausstehend und soll im
Frühjahr2023 resfiïsrt v/erd&n,
Dle DurcîrieltungsrechEe konnten Im Oklober 2022 geslch&rt wsrden und das Projskt wlrd nun
durch dre AMeilungi Infrastrvk.tur gele'rtet Dem Bau stehli d»Kostensteig.erung derRohrevon
SQ'OOO Franken ynd hohe BodenTeu.chte im Weg,
Esdarferstmltdem Bau beQ&iuien werd&n, w&iin eln budfrnktüidllches Giitachs&n dles
erisubS.. voraussichtlich ApnVMai SS.und tfie Finareierung ohne UberMhreîtiing des
Sonii.erkrediles möslich ist,

Gemeinderat Hubert Rigert orientiert überden aktuellen Stand betreffend Entlastungsleitung. Das ur-

sprüngliche Projekt (Entlastungsleitung Gääimatt-Fang-Hasli)wurde auf ein zweites Projekt (Leitung

Gääli-Gäälimatt)erweitert. Der Teil Gääli-Gäälimattwurde bereits realisiert, jedoch noch nicht ganz

fertigerstellt. Der Bohrer ist unter der Kantonsstrasse abgerutscht, so dass dieser nicht am geplanten Ort

angekommen ist. Der fehlende Anschluss an die bestehende Leitung wird noch korrigiert und fertiger-

steltt.

Offen ist die Entlastungsleitung Gäälimatt-Fang-Hasli.Die Durchleitungsrechte konnten zwischenzeitlich

eingeholt werden. Offen ist noch die Regelung der Finanzierung, da mittlerweile massive Kostensteige-

rungen eingetreten sind. Es werden Massnahmen, wie Kompensation mit anderen Ausgabenstellen ge-

prüft,damit die Erstellung korrekt erfolgen kann. Derzeit ist eine Realisierung aufgrund der Bodenver-
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hältnissenicht möglich. Das Einverständnisder bodenkundlichen Begleitung liegt nicht vor. Nach Hubert

Rigert ist mit einem Baubeginn eher im April/Mai auszugehen.

Gemeinderat Hubert Rigert erkundigt sich nach Fragen.

Es werden keine Wortbegehren gestellt.

Orientierungen:
• Strassenbau

• Kanton
• Gemelnde
• Strassengenossenschaften

^Gemeinde ^Rain
...mitWeltsicht

Versorgung und Entsorgung
• WasserleltungsersatzGeissbach bls SonnhüsllAnfang 2023
• Kartonwlrdkostenpflichtig
• WünscheaufÄnderungenSammelrouten/Tage/lntervall
• Grüngutund Blogas muss nicht mehr getrennt werden

Parkplatzreglement
• wlrd an Partsien zur Stellungnahme abgegeben

Schulwegkonzept
• wlrd fürUmsetzungsn In kurz-, mlttel- und langfrlstlge Massnahmen

analyslert

ErgänzendeHinweise, aufgrund der Orientierung durch Hubert Rigert, zur vorstehenden Folie.

Gemeinderat Hubert Rigert orientiert, dass der Kanton die Kantonsstrasse Abschnitt Rütibis Migros

erneuern wollte. In diesem Zusammenhang war u.a. auch der behindertengerechte Umbau der Bushal-

testelle vorgesehen. Das Projekt wurde vom Kanton sistiert. Im Bereich des Kantonsstrassenabschnitts

Schulhaus bis Dorfausgang Richtung Eschenbach ist eine Erneuerung des Oberflächenbelagsgeplant.

Nach Hubert Rigert sind bei den Gemeindestrassen Reparaturen und keine Sanierungen im Vorder-

grund. Die Investitionen sind vielmehr beim Schulhausneubau oder Sporthallenneubau geplant.

Anita Mainetti erkundigt sich überden geplanten Veloweg nach Rothenburg.

Hubert Rigert erklärt,dass gemässkantonaler Auskunft mit einer Realisierung ab 2025 - 2027 auszuge-

hen ist.

Seppi Wiss, Rüti, Rain, weist auf das Problem betreffend FussgängerübergangRütihin. Die vorliegende

Situation ist unbefriedigend. Der Kanton habe versprochen, wieder einen Fussgängerübergangzu reali-

sieren.

Hubert Rigert erklärt,dass er von einer solchen Zusicherung keine Kenntnis habe. Der Gemeinderat ha-

be sich gegen die Entfernung gewehrt. Leider blieben unsere Bemühungenerfolglos. Der Gemeinderat
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habe einen beschwerdefähigenEntscheid verlangt, damit man sich gegen die Entfernung zur Wehr set-

zen kann. Nachdem die hloheit zu den Kantonsstrassen beim Kanton liegt wurde unser Anliegen eines

beschwerdefähigen Entscheids abgewiesen. Der Kanton hat das Gefährungspotentialhöhereinge-

schätzt. Einen Fussgängerübergangkann nur aufgrund baulicher Massnahmen (z.B. Mittelinsel) realisiert

werden.

Bruno Krummenacher, Fang, Rain, weist auf die unbefriedigende Situation beim Fussgängerübergang

Rütihin. Die grossen Bäumeauf der Südseitewürdenviel Schatten geben. Er fragt, welche Möglichkei-

ten bestehen (z.B. zurückschneidenoder entfernen der Bäume).

hlubert Rigert erklärt,dass die Lichtverhältnisseunzureichend sind. Es wurden Lichtmessungen verspro-

chen. Aufgrund der nicht tragbaren Situation wurde zudem angefragt, ob die Gemeinde im Bereich des

FussgängerübergangsRütiselber eine Lampe erstellen könne.Das Anliegen wurde beim Kantonsstras-

seninspektorat platziert.

Verschiedenes ^R.i,Gemeinde ^Rain
...mit Weitsicht

Wünsche& Anregungen

4.2 Wünscheund Anregungen

Wortmeldungen der Versammlungsteilnehmenden

Urs Schacher, Oberscheid, Rain, erklärt, dass die Steuersenkung Sinn mache und begrüssst werde. Ein

Dankeschönauch fürdie gut vorbereitete Versammlung. Er bittet die Anwesenden, die Steuererhöhung

in drei Jahren zu unterstützen,so wie das bei der heutigen Steuersenkung auch der Fall war.

FürGemeindepräsident Martin Merz ist Transparenz wichtig. Dies habe man bezüglich Steuerfuss ent-

sprechend kommunziert.
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Gemeinderat Roberto Neff weist auf die Thematik Steuerrabatt hin. Leider kann nach neuem Rech-

nungsmodell kein Steuerrabatt mehr gewährtwerden.

Pia Hegner, Wolfacher, Rain, weist auf den entfernten Briefkasten bei der Bushaltestelle Rüti hin. Die

entsprechende Stelle sei visuell nicht besonders schön und unvorteilhaft. Mit etwas Farbe könne hier

nachgeholfen werden.

Hubert Rigert erklärt,dass das Anliegen entgegengenommen wird.

4.3 Verabschiedungen

Verabschiedungen Gemeinde ^Rain^D.i,

„mit Weltsicht

Oskar Berli

Gemeindeammann
01.10,2005-30.06.2016

Gemeinderat Infrastruktur
01.07.2016-31.07.2019

Gemeindepräsident
01.08.2019-30.09.2022

GemeindepräsidentMartin Merz darf

Für sein grosses Engagement für unsere Gemeinde, darf Oskar Berli an der heutigen Gemeindever-

sammlung den mehr als verdienten Dank des Gemeinderates und der Versammlung entgegennehmen.

Während seiner 17-jährigen Tätigkeit bekleidete Oskar Berli verschiedene Funktionen innerhalb des

Gemeinderates, zuletzt amtete er währendüberdrei Jahren als Gemeindepräsidentvon Rain.

In seiner Würdigungging Gemeindepräsident Martin Merz auf sein grosses Wirken fürunsere Gemein-

den sowie die unzähligenAufgaben und Tätigkeiten,die damit verbunden waren, ein.

Er habe die Ehre Oskar Berli als Gemeindspräsidentzu verabschieden. Er sei 17 volle Jahre im Dienste

unserer Gemeinde gestanden und habe in all den Jahren unzähligeStunden fürdie Arbeit und Weiter-

entwicklungvon Rain investiert.

Oski Berli habe im 2005 das Ressort Umwelt und Entsorgung übernommen(so seien er und Oski noch

drei Jahre - bis 2008 - zusammen im Gemeinderat gewesen). Im 2008 sei Oski zum Gemeindeammann

von Rain aufgestiegen. Somit ist Oski in der neuen Funktion noch mehr im Rampenlicht gestanden. Viele

23



interessante Interaktionen mit der Bevölkerunghabe die neue Aufgabe mit sich gebracht. So sei er unter

anderem fürfolgendeAufgaben verantwortlich gewesen:

Feuerwehr

Werkdienst

Chef Bevölkerungsschutz

Vereinssitzungen

Hallenbelegungen

Und nicht zu vergessen: Fahrer unseres Schneeräumungsfahrzeuges

Er könnemit gutem Gewissen sagen: Man habe Oski in unserer Gemeinde wahrgenommen und Oski sei

ein richtiger Chrampfer gewesen. Im 2019 habe er dann auch das Amt als Gemeindepräsidentüberneh-

men dürfen.Diese Funktion habe die Laufbahn von Oski, als Kommunalpolitiker, perfekt abgerundet. Bis

zum 30.9.2022 habe er das Amt mit viel Einsatz und hlerzblut ausgeführt.Ganz fertig sind seine politi-
schen Aufgaben jedoch noch nicht. Denn er werde weiterhin als Präsidentdes GALL und des ARA-

Verbands Oberseetal tätigsein. Und zu guter Letzt bleibe er auch noch bis zum erfolgreichen Abschluss,

Präsidentunserer Ortsplanungskommission. Wenn Oski auf seine Zeit als Lokalpolitiker zurückblicke,

bleiben ihm sicher ganz, ganz viele schöneErinnerungen. Die paar wenigen schönen Momente, welche

das Amt mit sich gebracht haben, habe Oski jeweils mit einem breiten Rücken und voll Selbstbewusst-

sein erdulden können.An diesen Sachen sei er auch gewachsen.

Martin Merz mein, dass er noch lange ausholen könne,aber das würdeden Rahmen der heutigen Ver-

sammlung sprengen und den bevorstehenden Apero nur weiter hinauszögern.Oski habe jetzt mehr Zeit

fürseine Familie und seine Hobbys. Eines davon sei das Tauchen. Er wisse, dass er dieses Hobby seit

seinem Amtsende auch schon ausgiebig frönendurfte. Das Hobby sei fürihn währendder letzten 17

Jahre sicher auch ein perfekter Ausgleich zur Gemeinderatsarbeit gewesen. Wenn die Arbeit ihm einmal

drohte überden Kopf zu wachsen, habe er in eine andere Welt abtauchen und richtig abschalten kön-

nen. Wir von der Gemeinde möchtenmit dem Geschenk bei der Ausführungdes Hobbys behilflich sein.

Der Gutschein eines Tauchshops könneer sicher gut einsetzen.

Fürdie Zukunft wünscheGemeindepräsidentMartin Merz an Oski Berli gute Gesundheit, viel Lebens-

freude und ganz viele spannende Momente, zusammen mit der Familie und Freunden. Seine Verab-

schiedung schliesst Martin Merz mit folgenden Worten:

RainsagtDANKE!

Unter sehr grossem Applaus überreichtMartin Merz ihm das erwähntePräsentfürdie Ausübungseines

Hobbys„dem Tauchen".

Oskar Berli bedankt sich fürdie lobenden Worte. Er dürfeauf eine spannende und ereignisreiche Zeit

zurückblicken. Dabei konnte er stets auf die sehr grosse Unterstützungseiner Ratskollegen, der Verwal-

tung und dem Werkdienst zählen. Oskar Berli bedankt sich auch bei der Bevölkerungfürihr Vertrauen.

In seine Dankesworte schliesst Oskar Berli auch seine Familie und insbesondere seine Ehefrau Lisbeth

ein.
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Nachdem das Wort nicht weiter verlangt wird, schfiesst der Vorsitzende die Versammlung um 21.30 Uhr.

Er dankt den Anwesenden fürdie Zustimmung und das Vertrauen. Gemeindepräsident Martin Merz

wünschtallen eine schöneAdventszeit und ganz schöne Festtage. Nehmen sie sich Zeit fürsich, Zeit für

ihre Familie und ihre Liebsten. Er wünschtallen einen guten Start ins neue Jahr. Er freue sich, sie an der

nächstenGemeindeversammlung wieder begrüssenzu dürfenzu dürfen.

Genehmigung nach §114 Stimmrechtsgesetz

Das vorstehende Protokoll der Gemeindeversammlung vom 30. November 2022 wird dem Versamm-

lungsbüromit folgenden Hinweisen vorgelegt:

a) Das Versammlungsbüroprüftund genehmigt das Protokoll unter Ausstand des Protokollführers.

b) Die zustimmenden Mitglieder des Versammlungsbürosunterzeichnen den Genehmigungsvermerk.

c) Mitglieder, die das Protokoll beanstanden, haben es innert 10 Tagen seit Vorlage durch Stimm-

rechtsbeschwerde anzufechten; nach unbenutztem Ablauf der Beschwerdefrist gelten ihre Bean-

standungen als gegenstandslos.

d) Auf das Genehmigungsverfahren folgt die öffentlicheAuflage nach §115 Stimmrechtsgesetz.

Rain, 11. Dezember2022 Der Protokollführer:

WalterSidler

Geprüftund genehmigt, das Versammlungsbüro:

Rain, 11. Dezember2022

Der Gemeindepräsident:

Martin Merz

DieStimmenzähler:

^s
Alois Rey

s
Jonas Schmidiger
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